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Mutter von drei Kindern. Die Er-
werbsarbeit übernehmen sie und ihr
Mann zu gleichen Teilen. Sie ist eine

engagierte, belastbare, zuverlässige
unã ehtliche Person. Nicht zuletzt

durch ihren Beruf als Sekundarlehre-
rin ist sie gewohnt, sich neue Inhalte

schnell anzueignen und gemeinsam

am selben Strick zu ziehen.
Mit ihrer Kandidatur als Nationalrätin
im vergangenen Jahrhat sie bewiesen,

sich mlt grossem Engagement für die

Stimme der Bürgerinnen und Bürger

einsetzen zu wollen. Als mögliche
künftige Gemeinderätin freut sie sich

auf die Herausforderung, ihre Ge-

meinde, ir-r welcher sie aufgewachsen

ist, mitzutragen und verantwortungs-
bewusst zu führen. Mit diesen Vor-
ârresê+zììnsen lrnd als bisher einzige

Der Vorsrond der sP Glorus llord pofierl Prisko Grü¡enlelder Sls.ltundidolin
í¡¡î¿i"-irtitr*"hlãn des Cemeindäror om 27. Se¡temb-er 2020. Ill¡t ìhr stelh

;i;h-;il-ù;;;;¡ ãoirt ã¡oir"ne Berufs- und romilienfrou der Aufgob-e,

;;h;;il;ñ dem restlithen Gemeinderol die Gemeinde zu-gestohen. til
ilileä ;;;;i"ñ¡itrån s¡nd die frouen in der Gemeinde Glorus llord

unlerverlrelen.
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Gemeinde Glarus: Spatenstich Begegnungsplatz in Netstal

aGenerot¡onen ¡n BewegungD
Am Montog,3l. August, hoben sirh veronlwortlithe, Proiehleiler

;;;ñ;iltom"nipotenstich beim neuen Begegnungsplotr in

phtrãs in der Gemeinde Glorus hot ¡omit begonnen'

und Vertreter der Gemeinde und der Bouunlernehmen

t{etstol versommeh. Der Bou des erslen Begegnungs-

(Foto: zvg)

teilzunehmen. An diesem Anlass wird
über den Stand der Planung und Ge-

staltung des Begegnungsplatzes in-
formieit und über Gestaltungsideen
diskutiert. Bei Interesse wird sich

auch die Möglichkeitbieten, bei einer

zukünftigen Betriebsgruppe aktiv zu

werden. r

Spotenstich Nelstal.

Im Rahmen ihres Generationenleit-
bildes plant die Gemeinde Glarus ge-

meinsámmit der Stiftung Hopp-la aus

Basel neue SPiel-, Bewegungs- und

Begegnungsplätze für Jung und Alt'
ÆJ Piloçrojekt. gilt nun der Begeg-

nungsplaiz bei der Geissgasse in
Netitál. DerPlatz soll ein besonderer

Ort weiden, wo sich Menschen aller
Generationen im Zusammensein und

Spiel begegnen können. Es soll ein Ort
wirden zum Entdecken, Verweilen
und Begegnen.

Untersrüiung dunh
die Sfifiung HoPP-lo
Die Stiftung HoPPJa (www.hoPP-

la.ch) foñert Gemeinden bei der

Umsetzung von SPiel-, Bewegungs'

und Begegnungsplätzen. Die Stift'ung

untersttit¿ aber nicht nur bei der

Planung, sondern auch finanziell. Für

das Pil,oçrojekt des Generationen-
platzes in Netstal hat die Stiftung

einen wertvollen finanziellen Betrag

zugesichert. Die PhilosoPhie der

Stiltung beinhaltet die aktive Nutzung

des Platzes mit Angeboten für Sport

und Freizeit. Im Vorstand dieser

Stiftung wirkt Lynette Federer mit,
die Mutter des Tennisspielers Roger

Federer. Der Begegnun gsplatz Geiss-

gasse in Netstal dient auch als Pilot-
óroiekt fü r weitere Begegnungsplätze

in 
-der 

Gemeinde Glarus' Sowohl

die Erfahrungen im Planungsprozess

wie im Betrieb weiden in die Kon-
zeption von weiteren Plätzen einflies-
sen.

Einlodung der Bevölkerung
zur illiÌwirkung
Die'Bevölkerung von Netstal ist ein-

aeladen, bei der nun anstehenden

ãetaillierten Planung des Platzes mit-
zuwirken. Die Bevölkerung ist einge-

laden, am 22. Oktobet um 19.00 Uhr
im Schulhaus Netstal an einem Anlass

Sañwcú fär dþ llornenrgebung

Form eines Wettbewerbs erkoren

werden. Vorschläge. für diesen Na-
rnen können dem Leiter Fachstelle

Gensrâtionen, IJrs Bruggero uater
E-Mail generatian en@glarus. ch ei*
sereichl werden, Unter deir Vor-

;;htäg* *itd diÉ Gemeinde Glarus

einen\amen auswählen. Demlder
Vorschlagenden des Siegernamens

winkt ein kleiner P¡eis.


